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Zitat

Original von Mikael
Nicht lachen! Noch in den fünfziger Jahren war es selbstverständlich, dass Lehrerinnen
nur solange ihren Beruf ausübten, solange sie ledig und kinderlos waren.

Gruß !

Das nannte sich
http://de.wikipedia.org/wiki/Lehrerinnenzölibat

und galt für kirchliche Lehrkräftinnen  sogar noch bis 1968!

Zitat

Im Dienstrecht des Landes Baden-Württemberg bestand bis 1956 die Regelung, dass
eine Lehrerin den Dienst zu quittieren hatte, wenn sie heiratete. Aus diesem Grund gab
es damals besonders an Grundschulen noch viele „Fräulein“. (Evangelische
Pfarrerinnen durften übrigens bis 1968 ihr Amt nicht mehr ausüben, sobald sie
heirateten.)
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